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Al MM
Die Kriegslage.

Ae tauftmKr Kiiiftz-faMflKli Me.
*enf, SD. Ott. Die gianzofen juchen die iSrtolfllofiflfett des

geileigen Kingreifen» oon 10 grogeeen unb rtememi engifichen
iinegslchifien baimi ju ertluren. dpfl die bruiftHc(trtuujuug ganz
uunerorbentliri) fcrgiälng fei.

W ®. Berlin,  2a . Ott iaiichlamliich) Dem „Berliner
Uorulcnjeijer" wird umi fe ueiu epciiulbenaiierftatier uns Vioofeii.
bcinl gen eidet' (lutmaffueie belg litje ioltiiil . ii, bie an den >0e-
'echten zwilchen Dirmniden und Miieupnet PPM 23. bie 23 Ottobcr
leuaencmnun haben, ichildeiu bei, i nbezwinglichenBonnarfch der
beuljehen Soldaten >n beredten Worten BI» ich einen der dntei»
Entbehrungen gänzlich Hera, grtonnnenen Burla,en fragte, ob d e
Beriufte der anruite.iden denlahe» Truppen. die den Uebergaig de»
Biertanai» erzwangen, bedeutend geweien leien, erllärie er nmd.
weg. Die leufeltfcrie treiben un» mit ihren Zlanonen Io gtiind-
iiit, n ri'if, dafi fie wenig Ueute IN opfern brauchen Bei un» ift es
leider da» IHrgenteil Hilf jagt man blindlings in die « chiachl hin.
im Bleie meiner fianietuben fugten „Ilufcie Offiziere ierflehen
nichts Wären wir unter de, tfcher Führung , fp tonnten wir da»
Niefchäft edenfo gut wie die da bniben." Wie in früheren Aefech.
im lit.cn auch bietmal die Belg er unter den uiinnderltehliuien
deutfchen Nachtangriffen ,,ik« ift unbegreiflich", ruft einer der
pmmaffneten au», »wie die Deutfchen imfiande find, fich bi« onf
«INI furze Distanz anzunaiiern, ohne half man fie hriuertt. Ohre
tlpinnfzunp her Cerllnhfeit i't fabelhaft unb wird ”on unfern
Offizieren bewundert. Da» bringen weder die Jranzolen noch die
« igiänder zu ftanbe. Die deutfchen Bataillone haeen einen eifer-
nrn Schritt, Ln, llingt, ai» lämen gerade zweimal fooiei an,

irichiert Unter den entflohenen Belgiern gibt e» nur eine Mei-
nnngi »Die Deutfchen werben liegen," Die Berniite über den 3u-
irnnh in der franzäfifchentfiegion, die am Borabend der deutfchen

I, find für Ae Vribflnbefen lehr ungünstig, AefliiSefegun, t_ ..... . .
trit Einwohner de» Städtchen» Brrgnes erzählten den Brlaieni.
dah c» an der nördlichen Front an Soldaten fehle. Die frifchen
englifchen Truppen feien lo fchlechi ausgebildet, daß man fie nur
w gernger Anzahl in» (Oefecht fchiiden kann. Die Artillerie werde
mir rrn Franzofen tebienl. Das Durcheinander fei Iinbelchreibiich.
fi cht» gehe in Ordnung uor fich.

Die Veullchen befehen lurnhoui,
London.  SN Olt. Wie die »Time»" witteilt , wurde Turn

beut gestern oon den deutfchen Soldaten belegt, die in Burger,
a aiticren ein logiert wurden und i» de. Umgegend der Stadt pa>
ironisieren.

Der amtliche franzäflfche Bericht  oom ?o. Oftober
II Uhr abend» lautet: In Belgien wurden 2 in der Gegend oon
Linnuiden unternommene Nachtangriffe de» Feindes abgefchlagen.
Tie Angriflswuchtder Be ul Wien auf der Fron , DizinuidenBieuport
iche.nt adzunehnien Ui.fert Offenfioe dauert an im Borden oon
'ipern. Awifehen La Baffee und Len» find einige Fortfcheitte auf
nierer Seite zu oerzeichnen. Bon dem Best der Front ist nicht»

ln melden,

«ine englifche ZeitunMstimme,
W B , London,  fNichtamilich .f Ein Telegramm der „Een

iral New»" au» lllordfrantreich zollt der ilampftiichtigleit hohe An-
rrtennung, Irofz der grofzen Berlufte, welche die Deuifchen in
der legten Woche erlitten, hätten fie doch noch gewaltige Streit,
tiafie zur Berfügung und lämpften mit der gröhten Todesoer
iNiimg Die englifchen Soldaten fagten, wenn wir einen Deut-
lihcn niederfchiefzen, ist e», al» ob 8 andere an feine Stelle fpräu.
g.'ir Die Truppen bei Verbündeten nützten die vielen Borteilr.
welche ihnen die Eigentümlichfeiten de» Terrain » gewährten, am
»nt. uufierfte an», Berfchiedene JhinbcrmjU. wie Seen und Bache
rächten da» Borrüsten der Deutfchen schwierig, aber über oieie

nluffe hätten die Deutfchen iiolzbrücken gebaut.

Ein Zeppelin über pari».
Stockholm (Etr Frksts Goetedorgs „Astonblabet" mel

c an, Pari »: Am Mittwoch erschien über Pari » ein ..Zeppelin".
wurden fech» Bomben herabgeworsen. von denen drei größeren

Schaden anrichteten. Acht Personen wurden getötet und eine be
nächtliche Anzahl wurde verlegt. Französische Flieger versuchten

Luftschiff anzugreisen, es entkam jedoch».» den Wolken

A>» England.

Line neue Ruhmestat
der„Lmben".

WB Leipzig.  30 , vttober. «INchiamilich.»
Die . Lefpzfger Neuesten Tlachrlchfen" verbreit«, folgen-
de» ttjftaltfaff: Kopenhagen.  Nach amtlichen
petervburger Meldungen an» Tokio wurde der nistisch«
Kreuzer»Lchemtfchug" und ein sranzösifcher Torprdo-
Sgrr aus der Reede von pulo-pinang durch Torpedo-
chüsse de» deutschen Kreuzer» . Emden" zum Sinken

rächt. Der Kreuzer hätte sich durch Aabriagen eine»
vierte« satschen Schornstein» unkenntlich gemacht und
konnte sich ans dies« weise den veruichteten Schissen un¬
erkannt nähern.

Di» Reede oon Pulo -Pwang liegt an der Streike
von Malakka lAsien) gegenüber der Ins«! Sumatra,

gestern keine gräheren Kämpfe stall. In den legten Tagen wurden
Berfuche der Buffen, gegen den Baum oon Turfa oorzudringen, er-
folgreich abgefchlagen.

Der stelloenretende llhef de» Geneeaisiad»
o. Hofer,  Generalmajor.

Die Reugruppiernng in Polen.
WB Wien. 29. Oktober. (Nichtamtlich) Bei Besprechung

de» gestrigen, von deutscher und österreichisch-ungarischer Seite in
gleichlautender Form auegegebenen Berichtes über bie Neugrup
pierung der verbiindeten Armeen in Russisch Polen erinnern die
Blätter an eine kürzlich» Aeußerung des Armeekommandanreu
Boroevic. der damals sagte, es handle sich gegenüber Rußland »un
eine einfache Rechnung. Bei der Ueberzahlder Bevölkerung Nuß
land» hätten wlr anfänglich im Verhältnis l zu 3 gekämpft. Feg»
fei das Verhältnis I .zu 2. E» werde die Heit kommen, wo Einer
gegen Einen kämpft, und dann würden wir den endgültigen S «eg
erringen, den das Volk erwarte . Bl» dahin müßten unsere oer
kündeten Streitkräfte die russische Uedermacht aickhaltrn und
schwächen. Im Sinne dieser Aufgabe ergäben fich. wie die ..Reichs
post" schreibt. Kriegslagen, in denen es geboten erscheine, der letz
len Entscheidung auszuweichenund den abgebrochenen Kampf spater
unter günstigen Verhältnissen erneut auszunehmen. Ju solche»»»
Entschluß hätten sich die verbündeten Armeen angesichts de» An
rücken» überlegenerrussischer 5traste aus 'Warschau. Noivogeorgiesmk
und Jlvangvrod genötigt gesehen, und den mm aus dem nordost
lichen Kriegsschauplatzerfolgenden Bewegungen »vohne kein an
derer Eharakter inne. al» beilpielsweiie der so zweckmäßigen, er
solgreichenKonzentrierung der deutschen Ar,„een in Frankreich.

Sei unserm hindenburg.
Berlin.  29 . Okt. Eine z'zindendurgspendeist von mehreren

»zerren der Stadt Danzig »u den Truppen de» Armee de» General
odeiste»' o »rinde»»durg gebracht worden Die .»'zerren erhielten
oon ihm die Einladung, an einen» Abende»sen teilzunehine»». Dar
über wird in den „Danztger Neuesten Nachrichten" berichtet: Etwa
40 .V)crmt nahmen au der Ta re! teil Den zur»»ckgebliebeneni.u.»
zvsijchen Koch hat >')err v. >nnde»»burg nicht in seine Dienste genon»
»»»er». Ein deutscher Koch aus den Reiher» seiner Loldat?», bereite»
da» Essen. Ein großer Raun» ist als Kant:»»e eingerichtet Es gi t
nur e'»»e .sw»«pt»nahl>e,t. ö»e n Uhr abertds eingenommen wird. Es
gab einen einzigen (»lang, "nd zwar .'iuhn »nit Reis dank ein
einziges Schükseichei» Kompott, das nur für nerrn u Viindenbrrrg
und seine Umgebungbestirnrrit»var Alle (»ier»»chte. daß Lzerr von
Nindrnburg unter bedenklichenKrankheitserscheinurrgenz,i leiden
habe, sind falsch herzlich lachte er über die Leute, die ihm ein
(Kallensteinleiiienz»,schreibtn Er bat die Zerren, daü diele ft ",
rüchte. die ihm e,n Leiden (»»schreiben, aus der Wel» geschasst wer.
den Nicht w-niger al» 32 Mittel gegen GaUensten» habe man

»fip-rê t-ex, ^ aber dock» »»ich» verwenden könne, da er kein
Leiden spüre.

London.  Der Dampier ..Manchester" o»»»t 536.3 Tonne»'
cchaln stieß in der Nähe der N o r d kü st e von F r l a n Ö a»>

mc Mine und sank Der Kapitän und 13 Mann ertranken, drei
s'.tg wurdelt dkirck» Schlepper gerettet

S p e r r u n g der T h e »n se m ü n d u n g. Rach einer ichwe«
f-schen Jeitung ift die The»nse»nü„d»rng n,in,nehr »nit Ausnahme
-re .er lchinaler Fahrrinne »» lu» d:e Schklsohrr gesperrt

m mmmm  w» ww.
>wP W ieu . 29. Oktober. Amtlich wird verlautbart : 20

ktz.br, miltag«. Aut den, nordöstliche»« K»»eg»ichauplast lande,»

AuS den Kolonien.
Rom.  Londoner Meldurrgen zusolge haben die Franzosen

in den Kämpfen mH den Deutschenm Kamerun vorn 20 Aug»>
bis 19. Oktober allein zehn Oliiziere »»erloreo.

R o »n D?r hier er!che,ne»»den ..Starnpa" »nird a ,s Paris
berichtet: Ein in Le .narre eingelrosfene» Telegramm de» Gon
nerneur« in Kotrngo besagt, daß die belgischen Truppen »»nter
dem Kommando de.» Generalkomnrilsar» »Henry in einem Gerecht
bei Kissinji am Kidnlee durch die Deuticheneine voNstö,rdige Rie>
derlage erlitten hotten.

R- B i r, , i ... . ."» CM «Richlaiutlichs D»e ..Age ue >a» '
u' eldet a»"» Tokio Der gelchupte Kren»er ..Tichitole" hat a»" tK
und 19 Oktober die Augriise (»ve«er deutsche, Fahrzeug,' al'ge
schlag,'>» «ud sie in d»e Bucht von Kurutschou zurüügetrieben Da.-

Wetter verhindert ei»»en sofortigen Angriff au^ Ts»ngtau . Die
fortdauernde Beschießung von der Lat»d und « eeseite verursacht
»»» der Festung große Verluste. Mehrere Mtnen^ die s«ch von ihrer,
'Verankerungen iosgelöst Huben, gefährdest die crtjmam , »in o»ro*
ßen Ozean.

Klilni mittailunflan.
Halle.  Der Kommandant der FestllNg Mauberige. der ick

Torgau irn Vssiziersgesaugenenlager»iniergebracht war . »vurde auo
Grurrden. d,e gehei»»gehalten werden, in der dortigen Arrestan¬
stalt in Einzelhaft >ntergebracht

W. B. Berlin.  29 . Oktober. (Amtlich.) lieber dao
deutsche 42 -Zen timet er  B e l a ge  r u n g s q e l chü st
werden lorlgef.'gt aUerle» « erüchte verbreite». Wahrend von eini
zen Seilen die Existenz diese» sttefchüszes überhaupt in Frage ge
teilt »vorder» »ft, sind andererseits Beschreibungen, ^ ahlenangabe,»
und Abbildungen verösjentlicht worden, die sich daraus beziehen
sollen. Das eine ist ebenso falsch»vre das andere. Nachdem vom
Großen (8ei»eralstav unter Nennung dieses GeschützesPhotogra¬
phien und damit die gegen die Lütticher Forts erreichte Wirkung
verössentlichtworden sind, steht »eilt Borhandenseir» außer owe:
sel. Abbildungen und lrgent.lvel.1ie sonstige Angaben über diese»
Geschütz sind jedoch nicht bekannt gegeben morde,:. Alles darüber
Aervssentlichte beruht nur aus Berinutungen. die einer verlaß-
lichen Grundlage entbehren und durch»»,g ganz irrig sind.

Englische F l i e g e r l ü g e n in deutschen 3 rt»ii
graben (Elr . 'Mn > Englische Flieger werscu in die deutschen
Schützengräben aus den» westlr.he,» Kriegsschauplatz t,lugblatter
herunter, in denen behauptet »niro. daß nicht die Russen, sondern
die Deutschen 70«»»»«»Mann Verluste bei den »»»»»«'»«rischen Seen ge-
habt haben, und daß Metz in den Händen der Franzuser» soime die
ellässische Grenze vollständig o?k»,piert sel, haben unsere
Krieger wenigstens Grund zur»» Lachen, D. R »

Weitere belgische Belege.  Ein Privat,elegramm der
..Köln. ,Pg ." »neidet aus Brüstet : Fm ehemaligen belgiichenKriegs-
»»»»»»isterinrn wurde», Geheimakten gefunden, die weitere gemei»' -
lame Pläne des Dreiverbandes und Belgiens gegen Deut-chland.
besonders gemetnlame Spionage gegen Deutj.chland enthalten.

Berlin.  Holländischen Nachrichten zufolge wurden außer
London alle Häsen an der englischen Nordküste iür befestigte Plätze
erklärt und in Berteiüiglinaszustand gesetzt

Berlin  Die englische Regierung soll die BerordbUNg 9«
rückgezogen haben, nach der deutsche und österreichische^sReser̂lfte»»
nicht verhaftet werden sollen, die s»ch aus »entralen S,yiflen ans
der Reise »rach neutralen näsen befinden

Die Auswechselung der  N i cht ko »»»b a t l a n t e n.
Frn „Berliner Tageblatt" lesen nur. daß in Daris am Donnersiag
der erste Transport von französischenNichtkornbattanten au»
Deiitschland angekomrneu»st Sie sind gegen Deu»«che aus Frank¬
reich ausgewechselt worden.

w b, Berlin,  29 . Minbr. «amtlich , 7n der Mitteiluna der
chbersten Heere»'»it„n ». «K' aße» Hauptanartier vom 2'» chkraber
vormfitays muß es am F«»»anu d»s sün't-n ib 'ane» «tat , südr"e!il»ch
Verdun w»„ de ei», h-sliaer kranzostichcr:1ngr«ft ;u»uä«gejchlagrn
richtig heißen: südöstlich Verdun,

Russische Mütter gegen den englischen Terror.
Petersburg . 2ö Lt », X,e ,ner»»en Petersburger Blätter

begüu.en tn neurg i»eunöl»che»» Lvrrei» gegen die 'Art Englands.
Kri. g zu sülfen . ,n pruteHe ». .:. Sie wenden s'ch entschiede»: ge
gen die Aussührungeu Lord Beressords m der „Times", daß
Leutlchland vollstanoig vernichtet werde!» iuuise. Sie schreiben»>
,».: Wir könirei» eine selche k>«, zlickitige eolnik n,ch» loben >i»' ö
auch die »»istilche Regierung »vird i»e nicht billigen. Die Eriltenz
der Deutschen muß gewährleotet werden M in dar» sich nicht das
deutsche Volk ,z»t einem »mversvhui chen Fcinbe machen

Bu%  don häutigen berliner Iflorgenbldttern.
Berlin  Der Vormarsch der Deutschen»iber den Pperkanak

dauert holländisch,'»» Blättern zusolge fort Rousbr »igge toll von
den deutschen Burtruppen besetzt morden sein.

Verl  in . Der deutsche Teilsicg sübssllichvon Verdun wirb
oon den Morgendlättern al» lrebeutungsvoll ein^rfchütz» »rnd als
großer Erfolg ken»er»el. der feine starten llachmirtungen ausübe«
werde.

Berlin  lieber d»e Schlack», bei Warschau entnebnren der
„Berliner Lokal Anz" »nd andere Blatter der ..Ehruurcle" iol
gende Schilderung Das heftige Ringen dauerte vier Tage imauf
hörlrch an 'Bier Rächte dröhnte die ganze Stad : von dem entsetz¬
lichen Kanonendonner Die Fensterscheibenzitterten in einer Ent-
lerniinq von 50 Kilometern Unaufhaltsam zogen neue Regimenter
aus der Stadt heraris den Deirtschen entgegen Ein Strom oon
Verwundeten flutet ' >'» die »irürk und ii llte die Straßen.
Da draußen ging Tod und Verderben mn, Dörfer »nd Straßen
standen in Flammen, Granaten platzten zu Hunderte«, z»> gleicher
&eU, ihre Splitter mähten oft ganze Reihen von Mannschaften
weg. d»e in den Schützengräbensielen, oder „nter dern mörderjscheiV
Feuer der Maschinengervehrevorwärts stürmten. Oester kam es
zn Bajonettkö»npse»f. abwechselnd batten die Rüsten oder dis
Deutschen die Oberhand, und die Schlachtliniervoate hin und her.

Lager Rvndschao.
tondon . Prinz Moritz non Battenberg, der 'Bruder der Kl"

nigin "on Spanien , ist gestorben.
Elobruck eine» Schweizers von Deutschland. D,e ..Neuen

Züricher Nachrichten" gebe» bernerkenswerte Aeiißerungen eines
der angeiehensten Männer des eidgenössischen Parlament « wieder,
der soeben non eine« längeren Dei-stchlandsreile beimgekehrt ist.
Er logt. Sie w'sten. daß „»ein Geschalt «»ick» »nt bedeiitenden Per
sönlichkeiten aller Volker, vor allem auch mit Engländer »nd Fron-
rosen, in «wie »nd sround'chostliche Bezlehimgen bringt, und daß
ich schon deshalb keit'e V.' reintzerianime'.iheil gegen '.».'ativifei» - -
weder Smnpathie» nock» Antipathien kenne, was ich aber i'»
diesen II Tngen in Dentschland gesehen »nd erleb» -- alerchviel ob
im Nu»bei» »de« Süden —dus iibc,11int alle Da surd Eindrücke,



bl« ult uit'iii VdK'i, lang ituij; ut'i )|t || )' 5 » nun |o[,bu , jliiliii)*[I
•roh «, tu fiidcnt crnfttn Jfr«llbcn>ufit|« ,i , in Dieter ftilleii und doch
uncprrüitbar « , 3i «ptt },iu«[ |irf,t und gleich eintgen Beichiolsenheii
de» Denlens und »tändeln » luibc ich noch nie ein Bolk gesehen.
So  grast , Io gewolitg und doch so ruhig , du « Ist einsiich udeewäi,
Ilgend. Wo man dttZHinschaui. da floppt »» bis aus» lixlt lüpsel
chen. (lappt , » überall in der Siaateverwaltung , In der milö
torischen, im gesamten össenllichen Leben . Da » letzter» hat beinah»
sein alltägliche» Aussehen , Jeder gehl ruhig seinen Tag »»psllchlen
nach, mau sühli nur gelegentliä , Die gewaltigen Schwingungen , in
denen da» Inner » der Bvlk»se,Ie oibrlert . .leine Prahlerei ! Es
ist auch darin eine Läuterung eingetreien , »IN nicht ,1, «rsäiiitternde»
Berlranen Wo tnan hinblirfi, sieh, man lieseroen . bedeutende
militärische, wirtschasillch», soziale, daneben eine Llebesiäligteli , die
ergretsend Ist. Atze» spendet mit letichienden Augen , wie für ein»
heilige und geheiligte Sachen Art» toie reich Industrielle siisien
und unterhalten ganze tzrontenhauler . Musterhänser . wie man sie
bisher taum (annte . Ueberall oenilichsie Ordnung , peinlichste <b»
wisienhaltigteii . Jetzt habe auch ich Sen Eindruck, ei» Aolk oon
foldter Strofi, solcher Krosse, solcher Seelengräste ist nicht zu b»,
siegen, tnid sollte cs- besiegt werden, so wäre es eine stälaslropde lut
die Welt!

Lin Triumph der deutschen Industrie.
Der ..New 'J)orf Gerald" vom (i. Ctiobcr schreibt: Der Dampfer

..Matanzas " der Ward Line kam gestern in New 'Port an . und
wenn er den »rasen wieder verlaßt , mitb es nicht in seinem rege!
mäßigen Dienst sein, sondern auf einer » ilssmissioii für die finr ■
b e t»s a b r i ka n t e >, dieses Landes . Wenn es einen Fabrikation»
»weig gib:, in deni Deutschland so ziemlich ein tatsächliches Monopol
dm. so ist es die .Herstellung von Farbstoffen . und der ttrieg dat
eine ernste Unterbrechung der regelmäßigen ,chifnhren nach d,er
gebracht. To ernst sind die folgen solcher Hungersnot , daß die
vdemiler dieses Landes sich vereinigten tmb einen Preis nnslobten
für denjenigen Amerikaner . der Methoden angeben könne für die
Verstellung von Anilinfarben in den Vereinigten Staate », Vis
so weit ist aber keine Lvstiia dieses Problems erfolgt , und in ihrer
Verlegenheit hoben etwa \trölf der leitenden Männer der chemischen
Industrie dieses Landes , unter der Führung um» .nermann A Metz,
eine Abvrdnung uaM Wvshinglvn qefchidl : und infolge ihrer Ve«
mühungen haben die krijgßihrcnden Staaten die Lrlanbni » ge
gebe»', daß ein bestimmtes Quantum Farbsrosse von Devtjchlaad
itber üolland ausgefuhrt werden durire. Um diese Materialien
bierher tu bringen , ist der Dampser ..Matauzas " gemietet worden.
Lr wird morgen direkt von hier nach Notterdant abgehen mit
WafserbaUast. Der Aufenthalt dort wird hauptsächlich davon ab-
hänqen . wieviel vfcit er nun Laden gebrauch», imchdcm die Färb-
stosse über di ? Grenze gekommen sind. Sobald er beladen ist. wird
der Dampscr nach New MJarfsegeln, und es wird angeuomme,, . daß
er itiva .Wo Tonnen Farbstoffe bringen wird.

Au » dem Orient.

Pi « !B » I f h tt ii s de » U p i r ii o durch K11echcnIand,
Sän 'tliche Großmaüite erkannten d,e Gründe der griechischen Ne
gierung für die Besetzung eine» Teils von Nordepiru » als berech-
tigt an. hiernach kann die Wiederbesetzung von gan ; Nordepirus
als bevorstehend betrachtet werden.

England und Sfldafriha.
W B London,  29 Ottober . (Nichtamtlich l Au» Siapstadt

wird gemelbeti Kenerul Bolho verliest Nuslendurg ant Donners¬
tag morgen nnd betam vormittag « Fühlung mit den Anhängern
de» Keneral » Beyer », bi« er in di» Flucht schlug, Lei der den
gai>l»n lag lorlgesetzten Bcrsolgung wurden 80 Monn gesungen
genommen,

W. B . !K o 11 1 1 b o m , 29. Oktober, (Nichtamtlich s Die
MUntterdrücken ihr Bedauern über die Au»brel» ing de» Ausstandea
nt Stibälrtka » u». Dl» meiste» betone » , hast e» sich hierbei mehr
nttt einen Bürgerin «« ul» um dl« Loorctstung oon England handle,

W B , !li o IN, 29 , Oktober, (Nlchiamlllch s In einer Msttel-
Inng der englischen Bolschost in Nom wird bestäligl , dost der Aus-
stunb de» Obersten Müritz jetzt endgültig durch den Odersien Brno
bei Slakermas ntedetgeworsen worben sei, ober die Kenerole
Beyer » nnd de Wel hätten sich gegen die Negierung in» einigen
Burghers von der Oralst» Nwer StolonI» nnd Weftlronsoaol erdo
den. Die Negierung Hobe energische Mastregeln ergrlssen, um Mc
Ordnung wiederherzuslellen , Die graste Mehrheil der Burgher»
in ollen Linolen sei loyal

A nt st e r » o m. Neuter meldet, dost durch die Deulschen bei
den Irnppen de» Moritz lolgendc Proklamation in grotzer 'Anzahl
verbreitet wird . An di» holländischen Bürger uvn Südasrika!
Da englisch« lenppen Namansdrstl genommen und di» deulsch»
Kren,>c üdcrschrstlen daben, so suchen sie damit den europäischen
Juic « nach Lüdasrika hinüderzudringen , Ich erkläre daher au»-
drücklich, dost die Deuilchen keinen Strien gegen die holländischen
Burger uun Lüdasrliu wünschen, sie tu» im Kegemeil alle », um
den cuglischcn Ansall aus allen Punkten zurückjuwersen, nnd sie
iuerden de» Strleg gegen die Engländer und allein gegen die E ; g
länder dl» zum Aeusterften sichren, Windhuk , den 18, September
Leig,  Kouveriienr von Lüdweslasrlka,

"nag,  litt . Oll Eni hiesiger tzeuner der siidasrikanischen
Berhätlnisse glaubt , bau der Ansstand von unabsehbvter Tragweite
sei, und bereit» einen glasten Untsang angenoutmen hat, wie er
mich d>m Austreten von Matist nicht ivahrschetnlin, war . Die Be
dentting der Batgänge in Lüdairlta ergebe sich au» der Tatsache,
dost De Wer und Beyer » die Führung der Ausftändsschen in Den
irührten Bntenrepudliken überyoinmen haben , E» werde sich bald
(eigen , ab diese Männer «der Bolha die Mehrheit der Buren re
präsciitscre, 'Als treibende iiroii bei diesem Ausstniide wird der
Unwille iiber du» Borgehen gegen Deutsch Südwestnlrika be(ejchnet.

rokalderichte
und Nassaaische Nachrichten.

Biebrich, den 20 , Oktober 1U14.

Do; Eiserne  I ! r« „ z habe» erhallen,
Uiiieror.it De, voll,  Sohn de» Nenlner» Wilhelm Stritt « ,

Biebrich
Llnbrarzi vr , Brunner  lirllher bei der Unterosstzierschnl«

viedrlchl.

' Nächsten Lonnlag , de» I, Nooeindcr , abend » 8 Uhr, wirb in
der O r a n i e r , K « d ä ch I ii I » I >r ch« die alljährlich slattsindende
L u I h e r s e i » r adgehallen werden , E » wirke» mit Frau Sdvnigl,
Sächi hosoperistängerin Diester - hültel,  Herr Jtöntgl.
Schweb .hoskonzerlmelster Start Be ermann,  beide au» Wle ».
baden, und Herr Organist N e i n h a r b Krad,  hier Jedermann
ist herzlich « » geladen Der Eintritt ist frei Die Bottrsdienstard
innig wird am Eingang oeriesit.

Die O b st d I « b sl a h I r sind innnet nvck, ,„ i bei Tagrsvib
nun« In einer der iestien Nächte wurden wiedernin mit einem
Felde «nie, gröstere Menge Aepsel gestodicn AI« Täler sollen dalb-
wiichlige Burschen sndelracht kommen,

Wä Ich « d i » d slah l. Einer int aderen Stadtteil » wpl,
nende» In ärmlichen Berhältnllsen lebenden Walchsran sind mehrere
Waschestnckenon der Blehhe «nlwendet worden . Der Schaben trifft
st» um so »mpsindlicher, al» e» sich bei dem Diebsladl nicht um ihre
eigenen , soi-dern um (am Waschen angenommen « sremde 'Wäsche
stück» handelt . Man Ist dent Täter , der gesehen wärden ist, aus
der Spur und «« wird , wenn nicht die «esiohtenen Sachen sosori
wieder aal der Bleiche niedergelegl werde », Sirasanzeige gegen
ihn erstattet werden

Mt Liebesgabe« in» Elsaß.
(Ncickidruck nur Mit desouderet stsenelinugiing gestatt « 1

( Lehlust )

Slürmisch wutden wir begrnstl. al» unsere Anlas Hielien.
Here Baumart wurde snsl not, seinem Sitz herunlernniarmi , Streu)
und Oiersragen ersvlgien nnd Kelächlcr erscholl, wenn »ttizeine
d, ! Lrndwehrinänner »Itt den Ni Biebrich so bcliebien Spitzname»
»ngeredel wurden , Wehmuiovoll wurde oder auch der gesallenen
80er gedacht, und nach dem Beschickederer gesorscht, Dir auf anderen
Slamptstätten ibr Leben verhotichi. j. B Der Freunde ' ) und De.
M Nachdem der erste Befliiistnngsjiibel sich ein wenig gelegi,
ging e» »n du» Au»packen, wobei die Feldwebel i.  und L ibr
Ai'sehen gellend nnichen ninstien. um eine gerechte Berleilnng (ii
er )ie i n. D inner mehr slrannen hrrtzi, auch Mannschgsien vndrree
Tiuppeniiile , u.id der Stv>iipagnies »h»ei bei Ii, .'toinpagnie , .'t.
Lderlenknant K, sowie bei Berpslegiingoossister iy  Lchw degrnst
•eil nn» Die grvftie Freude nthgen wuhi l,e gehgln haben , die
narli 2ksiiindigeni Dienst von hvltet Berg «»w,icht herobtainen . sie
Hutten einige Lttnidrn uorhke etil jeäi» Schrapnell » >» ihr?» Laus,
gräben »etdauen müssen, .gitii (blink ohne 'Besckiwerben. und nun
sahen sie ans »(lener Slraste »Ni »änserrad » Im hellste» Sonnen
schein dir scheuste Einbeichern,ig , llttlet ihnen brsonden sich bir
Filbwekel N , n»h Unieroljister ja , i n ul ; Pi >ll (»ibei>nn> scheu,
von Äons» Nnhe nnd Orbnnng » t schatsrn gewohnt send 'AU
inählnh aber tiinert « älleu der Magen , ein ,eder begab sich jur g«,
»rnluNiii Stripp«, an deren »wer auch wie reichlich nnd giil ge
sättigt and gelrniitt ^ wurden , dunk der '( ochlnus, de, Mestger
meist) rc . . . . au » Schierstem und einer uelle », rundliilien Flau-
jusm, >»)» Klack au » de», tauomsche» Alter heran», »»d einiger
Flosche» legnlrlrrteii Not , und Schaninwente », So gemntttch »»
sim aber au>h In de,» tlei»en Stübchen last, wir wolsten ja »och
»»'» Bätallloiwstab und e» galt auch schnell nvä> inst Etiaubni»
den ttöchfttaininondlerenden eine phenagropdische Ausnahine der
gerade antnejenüen Truppen (U inuäien . Daum auä) dieser der
sri 'dliche Einschlag »ichi sehlc, wurden zwei Bertr « er!ni>en der
holden Weiblichkeit, die gerade in» nächste Dort pllgerten , wo sran.
»ösiüh» Belast »,lg lag , jiiin Verweile » onsgeiäidert . schade dost ihr»
'Adresse »ndekannl , sie hätte» emeo Abzug de» Bilde » erhallen
und ihren Landalenten damit beweisen tonnen , Saft brutsch» Land-
wehrniäiiner kein, Barbaren sind. Da ich selbst aus dem Bilde
mchl stdlen sollte, knippst» der edensall» der schwarzen Sinnst nn-
kundlge Unterossizier B , Soviel ihrer Plast hatten, bestiege» nun
ein kleine» sronzusische» Wägelchen , Der b«äa»«rn»werüe Ka »I
zag uns etwa 2 sillomeler well zur ,'iuhe van -SEERelez , wo in,
Dorse M , der Major U, mir jeinem Stab » In einem hilvühe» Land¬
haus NN Onanier lag . Man säst «de» IrledUch bell» Slajjee, aber
ivir Durften daN nicht lange plaudern , dem, der 'Weg lilhne über
eine Blaste hinab, die vor einer deutschen Batterie lag . Nach de»
Erzählungen unserer (üasigeber aber beginnen dl» Aranzosen in
der Negel gegen t Uhr ein kleine» N »chn>iitag »Ionz»n , In der M >I-
lagszelt aber »ehmen sic lieber , »schlinge» gcwattig Übel, In den
liille » Tagen waren aus dieser Bläst » auch »erlchiedcne Kranaien
>„ i>ges»llen, wie un» graste irichlersürmige Locher bekundeten.
Deshalb 'Abschied genonmien und In lloiiem Trabe die Anhöhe
hinab, vorbei an dem hinter einem Felsen u> Deckung sitzenden
'Aiiilletiestabe , AI» wir wieder >n Schritt oersallen dnrlien , meinte
ncrr Oitmann trockeni „Schate , eine Kranal , hätte doch kommen
können, sie dtanchte un » so nicht gerade zu »reffen." Nach allen
Seiten den Landwehrleutcn Lebewohl znwlnkend , gelangten wir
an unseren » allepunkt zurück. Noch einmal wurden di» Anlo«
giässnet , da (ul) h»rau»sleUt«, dost vor dem Abmarsch Mannschasten
de» I , Bataillon » dem 2, zugeteilt worden waren . Dann gab »»
auch hier ein innige , shändeschültcl» , rl» derzlichc» Lebewohl und
Aus Wiedersehen , dl- Bill « mn «m Bild und den B « icht der Ta-
ge. poft über dl» Antasahrt , und so« ging e« inner militärischem
-ochatz kuteh zwei .mdeee Därser, >» deticu die Unsete» edensall»
gelegen , ui .• nach einem ineitereu zärtliche» Abschied In dein erst.
besuch» „ Ort, wieder hinaus aut die Pasthüde und hinunter »ach
Demschlend, AI« wir nnser« Pserde ein wenig uerschnausen Ile
stin, in» oerichiedene Striegetgräder uno ein zerschossene» Kehäsl m
b-r 'Nähe jti besichttgen mit einen Blick nach der schönen Landschalt
>,i-rnck,unersen , ging drüben über de,, Beigen rin Fesseldotzon !„
dir Syehe und bald horte» wir sianonendonncr „INI Beweis » der
üiichtigkeii de» ob«,' Kesagteit , U>» halb b Uhr hatten wir in g.
|Vir: ii-ellen , de», meigenannien eisäisischei, Ort, der bei Annbrvch
de» -striege» von den Franzosen vollstüiidig zerstört morden wnr,
während seine Bewohner sich heute noch in Frankreich al« Keiselii
bejlnden, um mit einem Württemberger zusammen,utrelken , deisen
Ichwete Batterie weit uorgeichoben in Fiankreich in einer »Zähe
»vn ea, 70» Meter in ständiger Feuerdereitichnst lag . Nur wächeni
IM] »Ir,mal holen f : und ein Mann In einen, « einen sranzöslschen
Wauen an» Sch , B «darl »g«g»„ständ», wie er sie gerade dort er
h -ittn iaun , sonst niüilen sah dir Monnlchaslen nach besten .sträs.
le , berpslegen, Er hatte drnigend um Litbesgabea gebele » uud
ivi , butte» ihm solche zugesagl . wenn er Uli» In seine Stellung
brächte, E- kau, nicht zur Aussührung unterer Absicht, nnd war
vielleicht gm so, denn am Bormittog war E . seil langer j-ieil wie¬
der beschösse» worden , gerade als ein liohrrer Stab sich dori aushiell
und Insrlgedessen flaute sich m dem duvotUegende » Dorse B , der
ganz ' Berlchr , Unser schwäbischer Freund nuistie Dort edensull»
nut seinen, Stononier da» Lunte , der Nacht abwarten , um sei,
»i r Batterie ZN gelangen , Nalüilich cihlcli er jesti von un » die
»irsprv,denen warmen Suchen , Figarren , Tabak, Läioloiade Mid
— ein Fast mit Sal .zgummern , Wie wird dieser Leckerbissen den
Ulmcrn ge»»,»de, haben. Nachdem wir nock) der Stirche einen B «,
such adgestattet , die a>» Ratlazuiett »»d vorläustger Unleikunil ».
rann, fiir Berwundcle Diente und Dem Arz, einige SUeinigkeilen
e.i'gerändigl hatten , die ihm gerade fehlten, ging e» in niiiiider
voller Landsäiasi ans steilen, üniggezogeiien Serpeniinen In» W .ü-
lenal hinab.

Die Berwiisliingen de» Sinege » » »len nn» wieder vor Augen,
Wir lemen durch eine » Orl, von dejien 22 hänier » und Stirche
nur die Mouein ftaudeü , gegemilisr davo » tag Haid (eellvri ein
heirliche, Schiost, besten Bcjister den etlittenen Schaden an ! I ' .
Million bewerte , haben soll, La die Lnnketheii mit Mach, her-
einbiach, nnistie an» den ilnio » hrran»gcp!,n,p , werken, wo»
demnen war , nnd wir käme» nach »or Nach, nach >.N „ brr, wie
wie am nächsten Tage sahen, j„ tierilutier Lage an, Fvste der ,stoch
nonefei. gelegenen « ladt , die stark „nt Truppen beleg, war . In
dem stanplgasihau » erhielten wir (war Ikme » nirrtiiiill , wodl
oder « eundliche Au»kn»st seiten» eine» Diostlonsadsutaniin , dessen
Liebe- metle », den Inhalt nnseter Aalo » ihm zur Brriellniiq z„
üdetlassen, wir nn» iedvch laud zeigten , I » unseeem Kasthause
leistete un» der Berpsleanngsosslzier de» 2, Bataillon » nnserer 80er,
stier Lenlnonl U , Keiellschost, auch Härle» wir von »Herren eine»
wiirllenilergllchen Feldariillerierrgiinenl » Elnzelhetten über Die
schweren Stümpfe, bie gerade Ni den von UN» durchsahrene» Tä¬
lern aetcbt haoen , als die Ftanzolen zu 'Ansang de» Striege» über
die Berge dereinslincien , Lte suddenlsche Landwehr Hai einen
schaerrn « laud i>h»di und sich nnuerganglM )« Lorbeeren erwor¬
ben, riesige Bcrsuslc Huben besonder» die Bayern erlitten , »nd
■rfln.ahlici) wird es ia bekam,i , wie schwer e» auch jetzt i'oih unsere
Kien,wache dori haü Lao I ,,„d 2 Balalllon der 8o»r gehör ! zu
Ihr, im Kegeniatz zum 2. Boiaillon bleiben si, stets oben ans der
,'kammlivhe in arosten, lieräunng au«gebanlen und iail behaglich
eli.perichlelen, loqrr »nl Oejen versehenen Lonsgräben und nur
»in Teil Denj sich In deslimmir » dluhepanje» i), rin weiter unk»,,

nn 'Walde gelegen«; U»ierluuii »hou- zmückzirhi» Wir beub
slchttgien, um nächsten Morgen , den 8, Ültobci , bieten Lanigraden
einen Belach ghzustuitei , mib persönlich Die <8,äst « der KSatwftab-
(U iiderbiinge » . Ja de. Nach, »her lat» ein Kvrp»d»s«HI, »er
jeden BuiomohllperlAir für Nichl-Svldgl « . un Bereich» der B,ge
senpäss» ausho 'i und Zloilisien von M , srrnhtett. Der Adsutani oon
gestetu abend »rlänieei » nn» dt» Notwendttzseä In liebenswürdig
äiastllcher Weise, di« i» Den ,t»Nmig»ii berichteten Spsonogever
suche tLam » mit Sind l>» Aut », preustlscher Shauplmann mit Ester
ii 'iit Skreuz aus Molorrad , muhende Lanblcute vor einer Batterie,
B ' inger vcn sti»d«»gabrn nn, — „»ttulich gejäiichle » — dehärd
lirhe» Bescheinig,logen an» graste,e » Siadien und andere » mehr'
sind laisachr », und wurden auch », M nv,h an, Tag » vorher
beobeänct E» Hai auch u»ld oaeauj ul'eiall in den Bogesen eia,
jicüich vergebliche», Borwa,t -->dr>ng»n, jenen» »er Feinde eingr
(et,:. Ws, begnügten uns deshalb tu» einem längeren Spott«
gang in de», im lälilichen st« b|iichmnä prangenden Taladschiust
,»'!> hatte» hinDei dn» eigenaiiig » BrrgnKgen , »der un» Krano
len Irnlen (n Horen, die 19 Stiliuurt« toeil (liegen sollen . ii..d da»
An |blitz»n van Batterieialoen zu sehen. Auch begegneten wie beiu
Tran - zert einer Urnen Frld ' iickie Mid freuten UNS, hast mm auch
die Landwehr allmählich nt Den Belitz dieser nützlichen 'Apparate
ge!»iigi sterr Lenttiunt ISS. verband inich dann noch ieiephonstch
INN den Lausgrabe » de» 2. Baiuillon », um strrrn staupttminn Sb,
unserem Lial -tverordneien , unsere 'Anwesenheit zu melden . Mn
krä'ügei Sstnnnr and er. seiner Freude und zugleich seinem B,
dm.eru datäb « Ausdruck, dnst wie män hinauskommen Dürften
und deslellle seilen» de» 2 Baiastion » derzllchen Lank und Brust,
Inden) er un» „nneitte , dast er von dem Feuer diese» Margen»
bisher uerschvnl geblieben Unsere Liebesgaben bullen mir de
reit»» ,»» nuferem Spnziergaug so geeeckil »I» mogllä , oerlril ! „,,d
umh den 'üiürtte,»berge,i , einige Pgkel « gdgegeden . Der -iv .il
mandeui der Ableitung bei,ich,r mich noäz im Knsthg»», um er
ir . ui bi riiber Dunk zu lagen Die Bglalllanssiäb » hatten sie in
Empsang genommen und gegen Abend lolllen j,e mil Ochsensichr
wriken aus die stöben gehioä » werbe»

Der , !treckunsrrer Neste war erieichi nnb ich tonnte diesen Be
richl schlieste» . Fin Beruolttlandigung de» Bilde » »dir will ich
doch noch erwadnen , dast wir nn Leberial , durch da» es nun heim
Iväri» ging , mif recht viele Spuren der Verwüstung sttesten, ob
wodl di» Franzosen ge, »de di« nwglichsi gUmpsUch uersadreu
waien , weil sie geglanbl hatten , die 'Bewohner dadurä , zu süh
herülerzuziehen , 'Nicht weit oon der stohkoniflsdurg ist der Ein,
druck, zum Sttllsiond gekonnnen . Den M)rr.-tlichs,e,, Anblick oder
gewädrte , rdivodl die Schäden zmn Teil tchon wieder ansgekeiteri
wären , am nächsten Tage da» grotze Lchtachisctd von Saardnrg
La Bore , da» wir r,o» Strastburq au» über .stöbern besuch,« ,,
nachdem e» un» mit Pieter Muhe gelungen war , ein« , Past dorthin
zu erhallen , Laaidurg Hai slark grluten , die hoher geleg »„»o
.ttaiiser ze-gie», sab» sie Nicki! ganz ober lellweile zerstöri n>ar»n,
sämtlich inussenweise Sputen heiligen Kronai , oder Bügel regen»
stiir Ottnian » betzinstir zusnllig in einem Osstzler seinen « chwager,
ker al » Lächoerslandiger un» da» Schlack,lseld erläuierl », Strieger
giübrr aller Ar, In groster Menge sühnen un» vor klugen , wie viele
Opser dies» Lhluchl vom IN, August gekost«, Hai, In ein»,» her
grasten Lazarette von Saarburg Itagtt» wir , ob Berwnndeie IN»
,m, sahren Dürften Drei Psälzer waren glücklich, aus diese W« s«
wider Erwarten sck)nell m di« ZZeimatzu geiangen . Wir nahmen
sie in dem geschlossenen Laumarbschen Auto bl» Saardnicken mn,
dort brachte Ich sie zur Balinhosssamläiowache , die sie dann dem
,stnge übergab , Aach m « uardi ücke» wollten wir Berwundet»
inimehiuen , eine entsprechende Ansrnge an die Lazarette dUed je
doch »rsolgto».

Die un» gestellte Ausgabe bade» wir erfüllt , ein |,i >er aber,
der sein Scherst»,i, dazu beigeiragen , Die » ahn zu erinägUchen,
tau » sich dessen innig (reuen und dus>,r danlbar sein, »Ichi dl» « «.
der, sonder» die Empsangeiidrn smd Ile, Eiewist der Nutzen der
Baben wurde »Uerjeil» ttchttg elngeschatzl. aber dl» Arl , ln der sie
geboten , wirkte aus da» Bemal , |„ mintr glücklich und zufrieden,
liest die Striegsnol für Stunden vergessen. Wir al» Bot « , brach-
ten »ln Stück s'Kltmit mit Dt« meisten von denen , die brausten
sieden, baden diese ootdrni nur sür ganz furze Nett einmal v»e<
lassen, und nn» stehen sie schon seit Monat « , dräust« , in schwürt,.
ster Loge , nn Stampf« »ich, mir um Wind und Wetter , sondern
mit einem »rdltlerten , all« Vorteile de» Belände » körnenden und
gcichickt oni -nützende» Feind , Da vegreisl man Ihr» Sehnsucht
und v« st»hl dl» s»',z »n»se«ude, die sie über die uersvnllche Ueter-
Mittelung der Liebe»g»bri> durch Bekannl » enipsunden und der sie
nachher so vielsach », Bliesen dezeichnend« , Ausdruck «»geben
haben . Wir sind ja wohl die Letzien gewesen , denen e» vergäiini
war , direkt zu den Truppen zu gelang « ,, nunmehr soll alle Liebe»,
iäligkeit '« ilrallstert werten . Ich will die Berechtigung diese,
Bcstteben » „Ich, beslreiien , aber nach den gemachte» Ersahnmgen
«tnube ich bedaupien zu »ürsen, dast solche uust»r« ewähnttche Fadr
te» de, Beobachtung aller erdcitttlchen Borsich,»niastecaetn nch,
iiniktdi 'ntei , werde» sollien , Di« Baben dasür sliesten aastet « ,
wohnlich zu, nnabhängig von der allgemeinen Llcbe»täUgk« t, und
die ,' ,»e,eeleittmg tonn r» doch nur mil Benugttiung de,rüsten,
m iin die Truppen solche Freuden ersahrcn, Ii», so ninllger gehen
sie dann vorwärl », NM so geduldiger „ agen sic Ro < nnd Besähe,
So will ich hossen, tust e» der Einwohnerschosl Biebrich » beschi«,
den sein möge , demnächst verschiedene» Truppenlellen In ähnilchet
Weis» eine echte, rechte W« dnachl»sr»nde z„ bereiten

« « « ' -

Kdniglidies Chcoter.
Neu einftuDiert : „Han» Helling,

>' )» »» Helling ' , romantische Oper, lert von Ed , Devrient , il
d"» beste Wert de» sruchibaren Slompimisten »>, Aug , Marsch»«
IgeP. am 18, Aug 1798). La » Weit , dessen Tezt »r,prü »,sich sü
Meodelksohn -Bartdoldn geschneben würbe, ähnelt mit seiner ränmii
iischen Brundlage , seinem Beisterlpnk , seinem Schonplätze In Was
und Flur stark dein „Freischütz" oon Weder , Au» eben diesen
Brnude lebnie M »nbel»sohn-« orldolbn cs Nb, die Mnstk dazu z,
Ichreiben, Wie Weber » „Freischütz", so hatte ,.Vwu» Helling " best

J>,c 8rstaussühr »na sand in Berlin an
il' JB??) 1S,W ® lf  Oper ist eine der besten unserer romanti
schcn Liederopern , renü nn »ges,a,le , von dem ungemein Melodie
begalien Sieunponlften, Leider iasti sich jedach Marschner oerlelien
vielsach »men sur den « nsachen Sinn und die leichte Melodie ule
,u koiupstzikiüen und auch wenig einheitliche» orchestralen Appaeo
zu cn 'iolckeln, „ lerdnrch, lowie durch die weniger eindrucksvolle!
lyrischen Bartten , durste es veruniasti sein, dnst sei» Werk In spä
terer v*)0ii rmrd ) bin ..Freischütz ' ctircic in den » interorund ue
drangt wurde . 1 u

Vf5 wird von vielen üegrutzl worden sein, daß die Wtesbadene,
B '.fhnenieunng sich entschlossen l,at. nach ILjoßriger Panfe . dar
Wenk neu ersteßen , u lasten. <̂ ig, sich doch an allen Orten , zuletz,
noch drer. leim Ncuerschcinen des „Trompeterv von Sältinaen"
wie sehr gerade bei den jetzigen ^ eilverßältnissen das Verlange»
nach Ltunstu-erten deste«»t. deren Genuß keine stark anstrenqendc
citzcne Ge,stesulitarbeit erfordert . Die durch die Veodachtu .ig dei
so schwerwiegenden Ereignisse aus den Schlachtfeldern (furopao
uveraugespLNNteu Nerven finden m den einfacheren Werken unsere»
alteren Meister wkllkvinrnene Vrdolung . Das eme jedoch ist mn,
defriedigenden Gelingen derartiger Nenaussührungen innner die
>)auptdcdingnng : Die Ausführung niuß tadellos sein. Suid Be-
setzuug und Ausstattung mangUhait . so wirken Ge «sterspuk und das
naiv tf .nsache direkt lächerlich. Mit gewohnter Ltunstserligkeü und
«orgfait hat die Wiesdadener Bühnenleituitg diese drohende ttlippr
unlschifft.

Sm Mittelpunkt des Spiels fleht der Geistersürst, der irdischer
Liebe verfalle », »ft. « ein ganze » Wesen steht unter dem Motiv:
„'Wenn mein Slrnn, verblüht — wenn bas Herz mir brliht , dann
Mutter , dann nlelleick,!". Dann , uielleickzl, will er wieder
zurnckleüren! Den hoisnungssroh sein Neick, „erlassenden
und rrslgmetl dorthin znrnckkehtenden Fürst « , verstand Herr
de Barme  In sei,«Inder Welse dar, „stellen. In Spiel „nd Be¬
sang praglc sich letdenschasiltckie, oft dämonische « lut aus . Die
«rohe » rl» de« 2. Aktes „O last Die Treu» niemals wanken " rief
spontanen Belial , heroar . Sehr viel Bestall sand auch Fra,,
ZI» „ s - F o e p s s el , welche in dankensweile , Weste Ihre reichen
Stnnftmittei als Ba „ Bersügnng siellle, nnd eine ingendliche,



, i .y« 'iimiu M;ui vor L ch 11btrl  t »h gui Ni» butoniallMKi
.hWliilt Muirab aus und verstand r», dem unheimlichen Geifterkö

r (i.icn luarmbliitiavn Menschen ielrluiig *»oB gegenüber zu stellen
rcu’.cin au » erlrcule al » Müller Gcrirud durch schöne gelang

Daibieinugen - ho» Lied bei dem Melodrama »De« Nach !»
0,l mit der Heide — — gelang rechi flui . der gelpto - jen » Xdl

jjldotiomo Nang üagearn »liua » zu meehanisch und »inlönia
, nanigin der ürdgeisier fand in Fräulein st n g l « r i h »ine dar

; r,ii6f Kiinstlerin van befanuler Fertigte,i >l«rr n. Schenck
M, Herr Ha a » brachien al » die Lauern Stephan und Nicki.' »
,, i. ai de» Humor » > seine»! lilechi Die stbare waren , adgeirhen

e.nigen Lchwankungeu >», vortpiei . recht hübsch Luch da»
!rs „ r . unier Herrn Pros . Schlar»  Leitung stellend, mar voll

>e» ans der Hobe , eine lirberlönnug der Gelungr » wurde
„naltig vermieden , du Dunen, » «. die Mnrschuer selbst snr leine

dir » , wurde ichwuugvoU gespielt . Da » vollbeiegl , Hau » e,
sich alien Künstler » gegenüber , uamenllich .,»»> Schlust . iebr

rntdar st

Dl »»dade ». Hier ivurde bei eineui uachiiiülen stuibruch
iiadtisch« Gartenarbeit »« Jakob Liugeman » au » Mecklar . Kreis

.risseld , leslgeno, »inen . Lei der vorgenommene » Haussuchung
luröcii eine Menge Lelieidungsgegenstünde . di» von stindriichen
errudren , vorgesunden . Zwals tkindriühe sind Lingemann bi» legt
»tu « nachgewiesen.

„ >-. Der Anssall an steuern infolge de» Kriege « wird foun,
»rdeblich» sein, inil dem man oielsach glaubte rechnen zu

uille». st» tritt auch stier wieder di« strscheinnng zu läge , dast
ri .ide der fleiur Mann e» mit seiner Slencrpslickn iestr genau
.„Nit und dast er solang » Mich seinen diesbezüglichen Berpslich
»ge» nachfonin » , wie e» eben gesti.

'Nachdem in de» lestlen Tagen wieder von den stier
-Migebrachte » verwundete » Soldute » ihre » Berietz,Niger , erlegen

belönst sich di» Gesamtgistl der in Wiesbaden verstorbenen
nrninndeten aus 28

Schlerstein . In da » Handelsregister ist insalge Beilegung des
»es der «feseUschasl von Köln nach Scklierstein die Rheinisch»
z-rotboot - und 'stachliverst , stieseUschast mit beschrünfter Haftung

rngeiragen worden . Gegenstand .de» Unternestmens ist « »trieb
•xu Schiss »,ve, st. insbesondere die Herstellung . Ausbesserung und

Berkaus von Motorboote » und 1lachten , sowie der Abjchlust
r snr diesen G»fck>äsl »belrikb nalivendigen ltiechtsgeichaste , na
milch glich der strwerb eine » stiert » ersorderliche » « rundstiick»

■•nt Maschinen und stinrichtung Da » Stammkapital betragt
.. »t Mark . Geschasissiistrer ist Josef lstennenberg ostn» Aeschii»
■>schierstei » .

Zranksnrf . « oui 2. November »n »erteilten im »stiuptbastnstol
ui Schnell . stil und Personenzüge innerhalb 24 Stunden . Aus
Len Strecken stat «ine grast » Zunahme der Züge slallgesunde»

W . « . Zranksurl a . M . iNichlanNlich i Die englische Kolonie
äranksurt a . M . sandte solgende » lelegramii , an Lord Nobert»

ar.d di» Home Office in London : Ji » Namen der zahlreichen in
tranflurl und llnigebung sich gnlstallenden britischen Untenanen,

■sich stier ungehindert bewegen diirse », erheben wir Protest ge-
-,l , jede starte und unberechtigte « »Handlung der Deutschen in
'rgland , welche gegen all » Tradition unsere » Lande » oerstosten
Ni.rde.

Sir William H. L i n d l e n, John M Mackenzie,
strnest st . st o i ».

varmsladt . Im Aesangenenlager aus dem Truppenübung ».
;ui „ Darmftadt besinden sich unter de» Kri «g»g»sang »»»n auch
omiinjig Senegalesen.

vemlschttr.

»I

Zreorl an nallanglem « nf . In der Press » werden einzeln»
sl'ille angesüstrt , dl» daraus schliesten lassen, dast sür unsere Irup.
stii IN, Feld « deslimmle geldpostsendungen ganz oder teilweise ihre»
liiistali» beraubt worden sind . Da » ist »in « erbreckien, wie e» nie-
«.„ rachliger nicht au »zud,nf »n ist : denn wer unser » Saldaten , dt»
tig> unter übermenschlichen Anstrengungen der seindlichen Ucber-
»ivenununge » alo schügrnder Wall »nlgegensteslen , schädigt und
t .rnilrächtigt , macht sich nirltt nur de» Diebstahl » schuldig, sondern
•r.-t elt auch gege» da » Baterland und gegen di» idealen Werte , die
t‘ nn » möglich machen , de» ungleichen Kamps gegen »in» Welt von
öenide » zu bestestcii. Wer sich aber gegen den patriotische », ganz
rr ilchland durchdringend »» Willen »erstindigt , dast wir al , en,
eniig « oll von Brüdern dieser Heimsuchung di» Stirn biete»
ii.nilen, ist nicht besser »l» »in « aterland »verräl »r und sollte ai»
ielcher behandelt werden Wir hassen , dast «» gelingen wird , die
l .mbgtseften zu lassen und sie al » abschreckende» Beispiel snr oll»,
tu e» wage » sollte» , di» Hand »ach »atlanalein Gut auszustrecken,
le zur Nechenschast zu ziehe» , dast sie leine Nachfolger inehr sin-
k- - tkoin . Ztg .t

Der flammersänger « an » Tänzler . der den Hosbüstnen in
llorlsruhe , München und Weimar angehört hat , und auch oster « in
!!l>i e » b a d e n gelungen hat , ist aus den, westlichen krieg »schou
pi- t, gelallen

Sam an vull.
iAmerifa an stngland .i

Wir find verwandt , Nte»> lieber Bull,
Und harmoniere » wondersul.

Doch wa » ich nicht vertrage » la »n:
D>i halst nzir alle Kähne an.

Hast du vor Deutschland so viel Angst,
Mit den, du meist vergeben » rangst?

Di» Unbeteiligicn und Fremden
Behelligst du — dvä , nicht die „stmden " .

Di , ahnst es selber : ziemlich weit
Geht sthurchillo llngeschicklichfeii.

Statt dast er sich a » Deutschland hält.
Beleidig « er die Reue Welt.

str ist, ich sage nicht zu viel,
stin ausgerechneice Schlemistl.

Ihr hobt ihn in fein Amt erhöht —
loch was zu blöd ist. ist zu blöd !!

«ottlieb im ..Tag " .

Bfidnrfdiau.
l!rl»g»au««er der „pefiernist".

l llierzgedich!« in Nassauischer Mundart
Drille » Hest der »eueslen

van » udols Vieh , Mit vielen
ksldaienbildern von «I . 3 Frandenbach Den Nassauern im Feld»
»cwidmet. lim Verlage de, Verfasser» IN Wiesbaden , Schützenhosslr.
l >. Preis « I Pstz.

str ist «in glücklicher Gedanke unsere» Heimatdichter , «ewesei!
io , drille Hest seiner d,liebten . pessernist " , u einer llrieginummer
er: -iugeliallen , indei» er »ahezu der Hülste der ldedicht» «in « hrie-
S' iische Point « gab . Hossendiich geben di» Ichniucken grünen Helle
r .i dem sckwaiz.weist. roten llluerband » in recht groher Last! hinan»
ju »iiscrn tapfer » nassaüischen Ilämpsern , um ihnen in dem strnst
der Feld . und üagerleben » eine s>oh« Stund » zu bereiten Mil
liiianbni » de, versnsser , fügen wir da» nachstehende itleine Gedicht
a.r >Iasl,>rob » bei.

DI« » brechnln«.
3 »yt i« de» Feuer aa gesteckt.
Zetzt gibt » »ir mist ze lesch».
0 »r Nlichel Hot sich »ssgereckt
Zehl wolle merfche dresche'
Zetzl wolle mer , e» giht in ahm,
Di« grnst weich saiuver welch»:
Zhr lv «ib»l»ut , Hab« ha »' Ing » deham,
Jetzt wolle nier ' sche dresche!

ilnd u-anii t« oll ue,drösche I tiarnngri Btinhil 'l' iliage ■ durch Leistnii » iieiivilNgil Bi ' lnitz,.
wkii k»rauft vir \m\uv Scheuer . I — letzlerev ift aber nur tur höchsten» 1 Lahr . oom Tage der « er-
Dann himmt N ' chrin« ' Kinn . I lOfiiDuna un rildiuiirt » «er .'chnet. zulMng - - möglich Ift, J «« >ui
cr r f | d»i r « t me »k» deuer ! I (Erhaltung der Anwartschaft notwendige Mindest zahl von oenra.

\ zu erlangen BesahendenioUs ist den , VerftcheNen der Jtot
" I erteilen , da -; stehlende mich vor dein Kartenumiaufche nachzn

I >>ole» . ^
. . . « ü - Im adrigen empl ' eh» e« sich sedaa» trog de» Wegst ' llv de, tar-

MeilCHC IHHQjI  IQlISIIa I malen u »giil,igkeiloerll »rnn >, verlpäiet nmgeiausütler Karte » di,
I 'H. riichrrten von Zeit , ,i Zeit dringend daran » hin .znwetien . dast
I >>>re Karten Nicki, länger als 2 Jnbre ianle » feilen unti dast lik in,
1 ,.;allt  laniieten « iiricnunilmil » den gcietzlirhrn Nachteil haben.

, , „ I ,,. mäb 8 1420 N B 0 im EireilsaUe bei ipäieren Renlenan
Sinp tiirfifffip Qlltinn in fidihnnpn Mpr iprüch «» d,« Ü-,d «« «nwai >iü,»ii b«weiiet > z,, »>>,»»'>, w° .
«Ulk lUUIIlir WIIHII IW BWWHjll Jfllll . I öl(rit| umer „ „istäiiden ihr ganzer Neniennnlprnä , auf dem Spiel»

B B Petersburg.  I » . Vffober tliichfamflich i Die I lieben kann.
Defeeshurger Teiegeaphen -Agenfür meldef : Zwischen 9s und I liotf *!, den 5. Januar W12.
10 ' , Uh, vormUtag . beichost ei» fürfische , Kren,er mif »rei Sch« n - Der Aorstana der Uandesoechchrrnugsanila, , ^ tfeii - mtzlollaii
steinen Dahnhof nnd Siadi Feotolia . beschädigt» hfe Kaihedrale , I , r t r . v v >' i i t  . _ 1

N« griechische Kirche, di- Speicher am Hafen und die Mole , « ln Cit f)„ (n ) Butftttmri (lrt »reise « ersuche ich. dt« vor
Saidaf Ivurd « ^ tütet . Di» Illwi » der ruWchea vmtf sür an ». I Belli,tM ' UNgen i„ geetgneler Weise wiederhair zur
würfigen hanhef gerief In « ran ». Um 10 ’ Uhr beimpfte »er I Kennini » der beteiligten Amlsslrllcn und der Bersicherle » zu
«renzee nach Slldwefien ad . Zn liaworoiiiegr , kam »er iüeNsch« I bringen.
Kreuzer . Hamihir " an : er iarheri » die » iadi - ui , ft« ,n ergeben I Wiesbaden , den i » vtiober , 914
US» da » StaatMigtntum - US,allesrrn . 3m Zolle der Lblehnun , > Königliche » Bersichernngsam , sür den Landfrei » « „ »baden

de. h.e « di. Doaidardirrung an . Der fürfist ». » onfuf und die , , , Jniu 'nXTr*
Bf am im wurden oerhaltft . Der Kreuzer entfernte sich. I .. _ - ■-

Feod » sia  liegt auf der rnlsiichen Jniei Krim , a » der Küste I BekannfMOthUNg
de» Schwarze " » m « . ')U , m » ■i o M i » „ c z ist eine Küsten - ^ „ „ fcf|n ,„ro,,i,nndei - p,ast Franisnr . a M . s.ir den Mona,
siadi Kanfafien » am varzen Merr » I >>» 4 sesigestelllcn , im Reich»- und Slaai »an, »,ger oom

^ ^ , I t>. vliober Nr . 227 »eroisenlirchlen Gelrridepreiie betragen sür je
«uhland Utid die lurto . I I(IU Kilogramm:

W B Berlin.  30 Vffober . fMchfomflfch .s Die , v . Z . a . I » > Weizen 2«i » !>« -i

M .' scheeibf: Rach einer »si>,irllen Meldung au » konftanNnopef I i lfto«««» j-j- JJ '
haben einige ruffifdjc lorpedoboofe oerfnchf , di» Ausfckhri der I
iürfifchen ZI »« » an » dem D»»p«ru » in « Schwarze Meer in verhin - I 'Wiesbaden , den 20. Oflobn 1914.
im.  Bl « lürNfchen Schiff» eröffn «!»» das Zener und brachfen königliche Lanbrai
2 russische Zahrzruge znm Sftifen . Ueber zg rusftiche Seelenie ri .-Nr . I. _ L’ ° " r « _
wurden von den Türken >n Geangenen gemacht . Di» lüriische I Anregung de» Aour -ernement « der geslung M a i n , er.
ZI,N » Halle fein » Vnlnft «. I Inche ich, die vrl »poli,eid »härden in den zum Besehlvbereich der

I Festung gehörenden Genreinden de« üoriize » Keeise« schiennigft
Di» lürfische « rneralmobilmachun , I anznweisen , dnranf zn nitileii , dast feine »alichen Gerücht » über d» ,

. . . „ , . . . .. , , , I Anslreien lcindriche , Flieger im Fesl »ng «bereich nerbreiirl oder
«viockkolm,  Gi . Ott . Jnsolge der lnrtrtchen Generalmobü I iveiiergegeben werden . Kommen von auswärl » zuverlässige und

machung ,orderi » vch der h,e, «>- lürneräl on,u , all« in « ch.oeden I Meldungen über die Wahrnehmung von Fliegern , io
ebenden Inrlcn rrrrs, sich soiori tu , ünlgegennahine du neue » I p,, Orlspoirzeibehvedr und zroar der Bürgerineisler oder sein

Beftininnrnge » z» Niel- en . | 2,,Uo »rirei,r leibst diese an da » FesltiNg » GonoernemenI weiter
' I geben , von dem die militärischen Posten und Wachkommando « un«

chtfftirUtltz - r wetterdtecht ' " " ' 7riomperLn " !L .7Lnn, . .. »der di. Waben . HM..N, oon

M  attSA &ctt l.'Ä *nSd .V«n - 8 *“ " " ü' dem ' wer ", d.7 Sf » Ä Ä
. . st -rocken, kühler , östlich. Winde . £ A Ä ? / Ä«

' I Dir Kaiseriiche Dberposidireflion zu Frankstirl a . M . Hab» ich
Lhckluwafterstimd . I gebeien , die in Belrach , lommenden Poftämlee »nznweifen . dast sie

Kiedrich - Millao « 117 Mir — uuu Mir I iMglaubhaste oder nnzuuerläsiige Teiephvnineidrnigcn über du,
w I Auilrelen von Fliegern im Feslungebererch nicht weiter geben

H—i ■» I Wiesbaden,den ld Dtlober ldlITheater-Spielplan. H-*- _ D°» »»pr»,id..ii.
— — — — — — — i — ^ I Wird vervssetttiicht

LöaigUche » Theater ln Dktbaton . I Die Vrt - palizewehvrden ersuche id). Vorstehendes den Ge>
«erösfenilichu », ohne « «wahr einer «»«ml . Abänderung der I m»n>deerngel,denen in «-eigne,er weile bekannt zu geben

Vorstellung . I Wiesbaden , den '22. Dftober 1914.
greffag . de» 3U. vflober : « eichloiien I Der Königlich » Lande »!
Samsiag , de» 31 . vliober . 7 Uhr : Ab st . Der Trompeier von > I . Nr 1. M -. 31d von Heimbur,.

Sockinge » . I — - ■■ ■ ■" '
so «»,a „ . >. November , ü . libi . Ab n . i ' .>no Heiii » , prettitotitraitflslKlU v » LandwittlchalMammekMontan . »- November » Goichiwien . ^ \ w >n M tniwwkwXwM
Diene tan , «. ^ voemlnr . ! Udr . Kb . D . Der Barbier von LeniUa I flu 0111 IltQltNUtölOCJM ! «VIEßOOOEU.
Mil wort, . 4 November . 7 Ufer, flfe. N . Dao >Uuhchen von veil - l «wm«
«oimrÄta, , a ^NonenIb »" ? ilbr , Ab . 6 rieilvnb . I „ rnAur , a . 2N Cftobev 4st>»»« Nmi .'run « am ffniAtmart ' .
.»rciiaa , it zivveinber . 7 Ubr . Ab tfi. Da » ckarbiüen vvn Detlbiviin . I Für l 'lu Kl«, gut » markistlhig » war,!
Sameia ». 7. November . 7 Hin , Ab X . Han » Heilina I « orddeiilfche » .
Sonnlag . n. November , i>-, Ubr . Ab . gl . Tnnnbauirr . I 1 ' hlestner . , 27 » - »7 : n
Ävning , ft. November , Gefchlosirn . I st, « « , » , hie ' igrr . 2>üd 24 7.7

Heflt -cnjlljeater in » „ . baden , • * ' * * ' W - u - raue ^ ^ " ' . ' iim - SlNl
Freilvg . den 30 . viloder : Geichlossen . I Daser,  hirllger . . . . . . *2340 - 238«
£om »tag , den 31. Ofivdrr . 7 Uhr : Dr . Klau , Ar » einsludirrl I Naiü . . .
Sonntag , 1. November , 7 Uhr : Dr . Klau ». I *>« ” ■ • —
Mvnlag . 2 Nopenivir , 7 Ubr , Maria Tderisla . I -2? ' ,- ,7s ' ' ," '
Xienoiaa . 3 givvember , 7 lidr . Die ivamlche ,» >«„>' . I , . . Älf -Lvii .iil i- tu ju af . Snr„ M  - W1
«lillwvch . 4 Nouember , 7 lldr . Alle » invbii ! I foriafteln m WatWoniaduna , , . , . lii , » tg . -4 " 30 , dir
Xonnersiaa . 3 November , 7 Uhr , Nlaria rberrsiv . I . . >»> Xeickilvrrfani . . . 108 . , 3N8 p,u
Freitag , «i. November , n » hr , l . 'Bvlkovorsti -ttuna zu »a » ,kleinen I ^ Pled - . . ,

Prellen : Kt.  Klan « I Km, ! N »tf»r » ngrm Gck,i«ch>piehd °>, n Fr „ ikstrri » . W .,78 . Ctiobtr
Samsiaa . 7. Nvnrmbei . 7 Ubr , lkiu .zahrbnnderi deniichen i' nmorv . I Knstrfeb :lnl 4 chten , 33 Biilirn , 7- li Forlen » . ckitde, IM „ girre*,

djiii Ring »Oll ach, Abenden > 1 Abend : Die Vaa - Uvize » . I r» Schi --' und Häinniei , 2:3 « Schwein » n Kicgen
Sannioa . ü. November , nackn». " ,l lihr Alle » mobil ! tHalbe I ,,. llt„ uch , aucaeniästeie , höchüeu Schiachiwer, »»

Preiie l Abend » 7 lihr , tfi » ,'iobvbimbfvi deultchen Dnntvr » ; I , ,n, » „ er van i -Fahle » . . . . .31 - 38
hieraui : Tie Hagestv ze». I S .» iach :»»,v!ch> . . 03 - 07

_ I 2 die noch nicht gezvgen haben laaaeioch » . - .
Mainzer Sla »llh « il«r . I « chlaiüizewickl . . -

Freitag , den 3». Vllvber : Gelchlosse» . I mnge fielichtgr mch : autgemüi «. n- cklnre »uögimüst . «0 - 30
Samrlvg , de» 3t vliober : Prinz von Homburg . I -Hchiachmeniicht . » 33 - »
Sonntag , den l . November , »»chmitiag » : Minna von Barnhelm : I " ?zchtan,n !emtchl " " ^ ^ "" genadr .e ältere . j -l ^ ib,
iihevds : Zanberslät ». I Sntl/n : voünrilck 'sneanlgiw H.-Lste : Schiachiwertr « ^ «» - 43
Monlag , 2. November : Geschlossen. I Schlack .ve 'vnüi . , 70 • Mi
Die»»tag , 3. Navrinber Die Hagestolzen nnd Bor *slari » I nolllleilchiae iiinoere . . . . 4« - 44
Miilwoch , 4, November : Geschlossen. I Schiachiaeivichl - . . . . . . • >0 - 73
Donnerstag . 3. November : Der sliegende >.alländer . I "g ^^ i l,m  nenayri » allere » ^
Freilag , 8. November : Geichiossen . I .zgrlen n --d » 11I1« : »vtzleilckla » a » rt »niästrl « Färsen
sam «lag , 7. November : Wilhelm Irll . I hgchstrn Pchiachlwerie » . . 4»

■ I Sckiochiae wicht . . . . . . . . , 31 — w

Anzeigen-Teil 1 : : : : ; : 8 : 8
9 I ältere »» »gemästete Mit unk » ml « out cnlmMdw

- . . . . .. * | ässsx.iSU**, . > U
Nach den Bestimmungen der 0 . sind dir v »i» ung »k»rten . I mädst , genährte Kühe »pH Härten 32— 3j

wie auch bisher , binnen 2 Jahren nach der Ausstellung zum Um - I Gchlachlgemscht . . , 84 - 70
tausch» einzureichen . Die Nichthesolgung dieser vorschrisl hat ad «, I «rriNtt aenäbrie Kühe und Sürlrn. .  24 - 27
nicht mehr zur Folge , dast di» verspälel »mgetauschte Kort , die GÜI- I a . . *. *,_i . H . * B ' 81
«igkeil verliert lk» sind baher i» allen Zöllen die , UI» Umtausch I Külderr Dovpolenber , feinste Mg « . . . —
gebrachten Karten auszurechnen Die bislang ini Gebrauch befind . I feinste Mastkälber * ' * * * * ’ ’ * —
lichen kleine» roten Güiigkeii »anlröge (Form . G . 33 » sind dadurch I Gchtachlgewschl . , . , —
hinfällig geworden I « tttlutJHnft * unk d st, « tmaUlbcc . 30- M

Ferner ist auch die « erardintn «. dast aus Antra « dt« Gültig - I . .WÄ ' MlA ' - - - - - ?, !" A!
keiwdauer »ine , Qniirung »Ior „ verlängert werden konnte , vom I 8 Schwach, » auakülber . « I W
1. Januar l »I2 ab ansgehaben . vermerke über AüIIigfeitsver - I , ,Anger » Sauafülb «-' * ' ‘ ! 1 I I | ^ i J —
längernng dürfen daher in den vui >tung »fartrn nicht inehr angr - I Gchtachlaewtcht . . —
bracht werden I Schafe : Masllämmcr und Mastbänuarl . . 41

Wohl aber ist e» nvri, , ebenso wie sriiber , sehr wichtig , dast I . ,n ? «?^ i" !a,n !!'!!,n,ni - i . * -
hfe Ausgabestellen der vnillungsfarien dein . Aufrechnen umg ». I * « ck,1nch,mkn!!ck!" " " " ^ "" « chaf« . - _
tauschte , Karten daraus achten , ob die Anwartschast erbällen ift, I , chwein « : aolltlelick , non 3»- l00 » la . LebendaewM ., ^ M, - ,13
h h. ob bet Psllchloersich,r «,n «in gelben Kar ««», Form . Ai binnen I Schlachlgen -ichi . . . 70- 73
2 Jahren nach deni 2l,„ st«ll» ng»iag » mindesten » 20 und b»i Selbst - I nollllessÄge - unier 30 It„ t Lebendaeivicht . . . » ö 't 00
»»rsfcherten <>n griue » Karten Form , « t binnen gleicher Frist ! _ . .. . ... ... . • « . ZS
mindesten « 40 « eiirag . marken verwendet worden find . Ist dl» I Tn ' fc # ! " W" U)  * ln ^ «den -niemich , . , Sj[- «
erforderliche Anzahl »on Marken nicht in der Karte enthalten , so I oolGetichio ». v,n , iSi lkit- lkl., Lebenbaewl « ' ' ’ lln - u»
ist zu prüfen , ob dem Versichenen etwa durch Beibringung rück- > Schiachig . ,a„h > . , 70 ■7s
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%oeru )er TlaeAf.
Snh. 73erthol<f Jfohr

'ftatAausstrasse 9lr. 36.

Billige
Breise

'Sentierte fernen-2füte
3.95 , 4.95 , 5 .90 , 6.90 , 8.50 ».«.

t/ -- _ - - - Ittr Frauen und Mädchen .formen im,2.95,3.45»„ «15..
Grotte Autwehl In

tftrKuttfedern, Fantasies und jßtarnen/
Reiche Auswahl in Iraner - Hüten.

Volksbildmigss Verein
mm

am Nontag, den2. November. UntcrriAKIafal*
Kl(infin6erfd}alc. ^

Anmeldungen find an die Leiterin§rgp Mfitk.
Iahttstrast« 20, zu richten.

Der Vorstand.

M kMtMMIi j. S(i| j
ul tonMniifHtr3 iceafetinli.

Mt r. smwWi « !, i W mum

• »SSSTÜÄJ n »"

BlltkkWWM
*,M • • ***• « »e « Herrn Rektor (« r iin «wa  I d-

»Mlu ttilörtf DU(iiulDdi ln M,?»....
volt,ähli,e » und pünktlich« Erscheinen erlvarten

_ Vf« voestäide.

Uobiliea-Verfteigernng.
»r, » t. ektoder er.. nachmlnaa» » u»rBBttv»vekste aere(di lul find dtQtt tolUDlf tNubilim

ua»- --« Ö0UPbi..im Im Q«aibmn Xr ÖMrr ali t f‘ffew
« »I». und ttpritlMat ni. ibrrldjränf,, «••<«.
(• MiMtia , Nnebttflthe , verschiedene Bette »,

nrotz» « n,nv , » Pi »„ l. Bilder
« »? E' E'7tftiihI ' Brl »uch,un, »tiirp »r OiuMach .'

«Uche- N- eii.e. ,- w .e der-

Beüchil,una1 «mnden Mt d«r Verdeinerun«. »
Adam vendfr, Auktionatoru. Tarator.

Weich- ltdl, »«, : nueuerm. »otiSSeade r )h «t

Hofbuchdrucksrei und Zsitungsvsrlag
6UID0 ZEIDLER

= Blebrlcher Tagespost 3
F«rn*pr»ch-AnschluM 4t :: GagrOndt«ISB

V

Kaufmännische und gewerbliche
Druckarbeiten
M«i»erne, bis hochfeine Aueetattun«
Sehweri. und Buntdruck rr Billiget« Brate«
Muetar tu Diensten :: Sohnelleta Lieferung
Anfertigungund Usfsrung «Amtlicher
6 »*ch4ltab0ch»r nach iadam Muatar

Llafarung von llthographiachanDrucksachen
Saeandare Vielten-,Verlobung«*,Einladungekartan uew.

In eeuberster Ausführung.

Union -Theater
«d * Viatl| auStttaf |( und WIU,»tmG.« nt »s».

Inte oulrr Soiütou. - Seiet Wutu WM.
iur Anllndrona aeiano, ander dem reiH'dal.iara Svirlpiai , ■ »

„Die eiserne ^ eir"
"»Ä' Atteste%iet)s-»trii| trrRoninii in gui.

Corangrtpc . Sa Sanatiai « oeauzelge
Jie fitiine du  Ini t" ^>u »dev, ^»1,1,.»-,«
" , " " KB "tUUr . K- enloiionMiramal «A„ »„,
»leutanb aerlüume ' ich diele» Bild cnniseden. - Wut drei ? a»<-

IkMcr-uri
Unter_

empfehle in froiaer geschmackvoller Auswahl.

N.mm
Hoflieferant

von @om»tou srüi, ad. „„
Beb im flusldmitt, »eh.Kücken.
Bcbtcnic. Nehbläiter. yosenrückeg
haienfeuie. yasenragont. Enten,
höhnen, Suppen- und Maste«.
Hühner. Touven von 80 pfg. an.

Lop'N.
»aiserftrab«47 tt . Herber Telephon 334.

Den Heldentod fürs Vaterland starb
am 2». Oktober im Lazarett in Hamburg
an schweren Verletzungen mein herzens¬
guter Sohn, unser treuer, lieber Bruder,
Schwager und Onkel

taqValBsHif
im 23. Lebensjahre.

In tiefer Trauer:
®eorg Wabnsledler
Heinrich Xeuael n. Frsu geh.

Wahnsiedler
Mathias Wabnsledler n. Frau
Peter Wahusledler u. Frau
August Wahnsiedler u. Frau
Konrad Wabnsledler u. Fran
Heinrich Wabnsledler
Anton Wabnsledler
Johann Wabnsledler
Johanna Machenberger. :m

Eicheln
werden gekauft

(zu Zutterzwecke
Sentner2.50  ml

»athanrftraste 15.

Ausnahmelage!
«» mm «.

la.amitelkil®. . «MN«,.
«s.fMHhihb «itin «»

H.Man .Mi» ,. 6M.MMM
Paul Roh, "gg. 1?

6Bio DlMkitei dtmmrc
AU*n i. November 411 vermieten

Todes-flnzelfle.
Verwandten . Freunden und Bekannten

die traurige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat , meinen liehen
guten Mainn, Vater , bchwtger und Onkel

Philipp Führ
im Alter von 60 Jahren , nach langem
schwerem Leiden , gestern abend !>' . IJhr
zu sich zu rulen.

In tiefer Trauer:
Frau Wwe. Fuhr und Sohn.

Biebrich , 30 Oktober 11114.Klisabetrienatrus«« h.

I wiiorim#« Inge.

Bio (tfiOi.es tismtu »ermleten.
®a» l*ai ela klein«» Hla-m»e ans OUni«.

1875 idrledrlchftralie 23.

fitlfl Blbllerirs jlmeit
*UUrm • Riiidnu. Ilr S2, II l.

wovNUNg
®rat,f, Küche und Peiler. »»«einiieien <ud

«aibanakirad» » .

Wk . stDUMkst . Mr
zu urrmirirn

(Hatbaulflrnkf 39.

sm . 6iui
im Sorbtrk Ichiine« ulmm-r-
tvodnuna mit ftdd» u„ «I„.
,»In» Ai au ober (i«inc Aaam»tu oermieien.

a «Uin? !P «55BSS ®® 2ons
»tiebiidiNr M.

■ ttimmer und PN- e lol-ti
•U»«INI Schluss» 17 [SUN
Sriiäridiftr f *OkHUINfilH« V «mitI. 4to»vr.
gu «rrm. stkAd. Parterre, r . *
, chchduo 2113

r -ziMMW,
mit Püch» und üudediir. stian?»-'»«r Girat « und Pbuiffttakc
toforijiu anmictcn
VI>b, WnlnirT Air 1». (m tiaio.

t -düBittBiHini
»u veimiei' N 2106

Main,er chiral» 22

, « Echdue » 22

-Hk ? « « . .•Morl, •tfri»« 40 i

«•(iiuiuitfuioguuiiu
IU vcvaiicicn jejs

3IHb«re*% uD!ttai» 7.‘ I

Mstk i SlDlMMDhüDDst
w,uâÄ.Ebör 4u vermiete".Vf«d Mnmser Ttr U |<(M0

Hiij 'jiiiwrnjoöfluBD
I. IOI'I Ober1. Oanuor 11115tu
»«»nieten m;;j

■Ulatn,er Strake 25a

«lila
tannbüuleiftraf» 2. mit ubn
llnnn'erii und dulirbi» , ,u net-
taufen oder,u ueemirirn.

Wdb in der Geichaf,»it,üe de»Bürger-t<er«In«.

-M«
nsastass*

sie» iiumi
Benlmio.» Dr«mB in 3 Akte

ItPih dUorororniat
feilen Soter WÄ

Anton, 7 Ubr

Zur Eintracht
Heute

frisch ÜM»
«« » « IM
‘ Mart Qeawaww | t.
Oamotag von 8 Uh» ab
UnrO

Schweinefleisch
aulgebauen. Psd. 80 Psa

Bleichstrabc 25

vont M
an.

U  MWW
TrauerttSnze

Asterntöpse,
vrUdlildevd. SS Pseonia.

Sr.«DDeststDiep.
Main,ei « trahe IS. '

MV » «
modern und beauem Kn Schnlu
• , « »Id, » oniad««a,da »»ttra »e st , 1 » ,

iril* itlit _ _
•» N»ra. « alo,er S,r « II«
„ Ä Zodifilrnei
rar bin Sinirrbcbarf ,u bolirn,,mnflmi.Tgirgp. ,d »

ftert bitnrn . « I, nh s « la.
;#ri »c X. lclbitar « « Id lü PI an
lul* « »um iklnlrarn dilllaer tu
hoh en Mrchthade 12. .

« »r,r » aal dem Markt«
bMlaca « lameakodl
' «Order.

»Schttoer

GbelKmer
nicht Uder « i,od >e oeiuchi,
ause dem medin « mchil.«

iflnficre fttflaiMr.
3 . Vanarnhad , & , i>h»e.«Hutmla Sthcktn

Die nerrdigunf (i .r „ Sonnt -». Hon t . Nnvemb r
vormittug» 11% l 'lir von Her Leichenhalle de«

menlgpn Iriedhotc « aus statt.

8WeUm« k
Oiifb«m Wart» unö in der
«annerel in bre« ai, de!» «drüder Lied.

ftitltt . SflflttOlOIDp(P
a,tsjKr
iH«i«b dlnbott gimiRrnl» „

Wibttrc
Hafen und Hühner
,n rnfauim 2123

l'nnbaraiimnun l«.

«eliKelttLKia«^m» umAHPtUtiH»,» whlt Ibftr.
... jfiB «»cMelcmBi««Bo31. Ctioucr. du , de«Mniirifntl-u.iiitliprt«a,einen

ßjb be* Anoidlchen, btr»vendlaieinen II u »i , di,**•Hnlmurnw, « I» \fl r
«I « MSitar » aDaado

BVlaht0 ch. il»
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